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Präsenzroboter für die langzeiterkrankten Kinder im 22. Stadtbezirk
BA-Antrags-Nr. Nr. 20-26 / 04448 des Bezirksauschusses des Stadtbezirks 22
Aubing-Lochhausen-Langwied vom 14.09.2022

Sehr geehrter Herr Kriesel,

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 04448 des Bezirksausschusses 22 vom 14.09.2022 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Zu Ihrem Antrag, Telepräsenzroboter im Krankheitsfall in den Schulen des Stadtbezirks 22 
einzusetzen kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Bisher hatten in München zwei Schulen Bedarf an Telepräsenzrobotern. Sie wurden für die 
Unterrichtsteilnahme bei längerer Krankheit von Schüler*innen erfolgreich eingesetzt. 
Voraussetzung für den Einsatz ist die datenschutzrechtliche Freigabe aller betroffenen 
Schüler*innen, deren Sorgeberechtigten und der unterrichtenden Lehrkräfte.
Bisher war die Miete für den benötigten Zeitraum wirtschaftlicher als ein Kauf der Teleprä-
senzroboter.

Ab Ende 2022 bietet der Medienservice des Pädagogischen Instituts – Zentrum für 
Kommunales Bildungsmanagement für alle städtischen Münchner Kindertageseinrichtungen 
sowie für die öffentlichen Schulen in München kostenlos zwei Telepräsenzroboter der Firma 
NoIsolation, Avatar Modell AV1 (https://muc.medienzentrumonline.eu) an. 
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Der Medienservice sieht für den Einsatz des Avatars ein ausführliches Beratungsgespräch vor,
um alle Fragen zu beantworten und gedankliche Barrieren zu überwinden. In einem weiteren 
Termin in der Bildungseinrichtung vor Ort oder im Medienservice, werden technische Themen 
und Einsatzszenarien im individuellen Fall erörtert. Während der gesamten Verleihzeit ist der 
Medienservice Ansprechpartner*in für alle Fragen rund um den Avatar.

Eine Finanzierung eines Telepräsenzroboter durch die Stiftung Immunonkologie ist laut 
Stiftungszweck im Falle einer Krebserkrankung möglich und kann im Einzelfall geprüft werden.

Der Antrag Nr. 20-26/ 04448 des Bezirksausschusses des 22. Stadtbezirks Aubing-Lochhau-
sen-Langwied vom 14.09.2022 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle West, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Florian Kraus
Stadtschulrat


